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Protokotrl Mieteriahresuersammluntr; der AEZ
$iedlungen Entlisberg 1, 2,4, Gustav-hleinrich-Weg und
Leimbach, Mithru$ch, 15. Mai 2924

Ort: Gemeinschaftsraum AB i, üntlisbergstrasse 2L

Zeib l8Uhr

$iedlungskamrn ission:

' SalcmonStraub . '

. Meret Herger

. BeniUrech i'

. Sarah Strub

. Stefanie Kägi

. Sandra Müller

. Agatina Plain

. Monika Bachmann

ABZVertretungnn

c Vorstand ABZ: Susarrne Heule
. Nachhaltigkeit:Stef;r,nieGubler
. Mitwirkung ABZ: Mal'co Hort

' Verrnietung und Mitgliederdienste: Valbona Ssli

Fr*rtokoll: $arah Strub und fit'efanie Käg I

t Begrllssung

Salonron Straub und Merr.'t Herger begrüssen die Anwesence;n-

Z Wahlen i,

Oliver Michel und Lisbeth l-lerger stellen sich als Protokollprufer:innen zu Verfügung.
'-c

Marianne Winniger und Patrick Bolle steilen sich als ütimmenzähler:innnen zur

Verfügung.

Alle werden ohne Gegenslirnme gewählt.

3 Vsrstellen der Vertretr:t'innen der Geschäiftsstelle
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Meret stellt die Gäste vor: Stefanie Gubler und Valhona Sali, Susanne Heule

und Marcs Hort

lnput von Stefanie Gubler zu Heizungsersatz: fOOg{, erneuerbare Heizlösung

rnit Wärmepurnpeq für die drei Siedlungen im Entlisberg 1 und 2 und Gusüav-

Hei*richweg. Aktuell ist die ABZ daran. die Baubewilligungen zu erhalten. Der

geplante Baustafi iqt auf Anfang 2025 vorgesehen, dte erste Wärmelieferung im

Herbst ZD?s.lrn ilerbst werden alle betroffenen Häushalte mit mehr Details

informiert.
1'

Valbona Sali spricht über den Fensterersatz beim Fntlisberg 3.. Nach Prüfung

aller Urnstände w-urde entschieden, dass die Fenster:in der gesamten Siedluns

lm Entlisberg L erse&t werden, ausser bei' den Häusern an der

Entlisbergstrasse ,26 und 28. Die Reparatur wärq' rnit sehr hohen Kosten

verbunden gewesr,n. Die Umsetzung ist im 2O24 geplant, allenfalls wird ein Teil

auch erst imZAZ5 erselzt. '

F

a

Frägen:

Folgt die lnfo in einer Woche oder erst Ende Dezernher
,.!

* Die AtsZ gibt sictr luune vorzeitig zu informieren.

Redet der DenN<marbchuu wieder rnit?

* Ja, der Denkmalsctttttz redet auch dieses Malwieder mit-

Sind die Leisten beiden trenster aussen oder innen?':

* Dies weiss Valhona Sali noch nicht.

4 Protokoll der lüJV 2023' genehmigen

Das Pratokoll wird rnittels l{andheben einstimrnig angenomnren

h

5 Jahresberictrt

\)t -- li

SandrifUeret stellt die Ärüässe vor und erzählt, was die tllK0 im Laufe des Jahres

leistet. lm 2023 wurden ftriqende Events durch die SIKO durchgeftihrt:
i

- Dreikönigskucl;en-AnlassAnlangsJahr
- Mieterjahresverammlung im Jsni
- Glacevelo und Silent-Disco im Juli
- Maroni-Anlass !m Oktober

Beni Urech
Korrektur: Der Heizungsersatz ist für die Siedlungen Entlisberg 1, Entlisberg 4 und Gustav Heinrich-Weg (Nicht Entlisberg 2) 



- Adventsfenster
- Sarnichlaus irn Dezember

Folgende Events wurden in Zusamrnenarteit mit anderen Pe'rsonen durchgeführt:

- Benesztheater bei dem 9?0CHF an Helvetas gespendet wurde {Angela
Sanders)

- Siedlungsfest mit rllversen Evenls und Beiträgen (div+rse Personen)

- Weihnaclrtsrnarkt il'n Dezember (Petra Vetsclr und Stcfi Nägeli)

Pro Entlisberg, Vogel und Quartierhühner werden vorgestellt.

AIle lnfss unter: 'r

unruiq.siko-efitlisberg.ch/ve{.ein-progntlisberg/ 
:

wuvrnr. giko-entl isberg.chfue:gi n-pro-entlisberg/quartjerhuehnerl

Vorstellen der l0 GruPPtn

Weitere tnformatisnen zu .ien Gruppen auf U[Me$lkep$fllshplg*gh

L) tlbstbaumgrupps. Regelrnässige Anlässe. lrn \A,tinter werden die Bäume

geschnitten irn Sorhmer wird geerntet. Das Mosten findet 1 x pro Jahr statt. Da

brauclrt es jeweilsi sehr viele Leute die helfen- DaJitr muss man sich nicht

anmelden, man darf einfach teilnehmen- Arn Ende gibt es Most zum Trinken

und nach l-ilause nehmen. Es gab auch einen spannenden Vortrag und zwei

Nistkätsten wurderi gemeinsarn mit den Kindern aufgehängt. Seit lefztem Jahr

spritzen die Teilntihmer*innen die Bäume mit Schachtelhalm-Mixtur, Dies hat

E:{alg gezeigt. Marht mit-}! Wir suchen immer aktive Mitglieder, die mithelfen.

.,

g) Artstudio: es ist,,ganz viel gelaulen im letzten Jahr und alle sind immer

willkommen rnltzutnachen bei den inspirierenden AnJrissen.

3) Gartengruppe: Vsrschiedene Anlässe finden statt.. Aktuell sind etwas 1"5-2S

Familien rnit dabfli. Aktuell werden in den beidun Gärten verschiedenes

angebaut. Das Ziel ist, dass man gemeinsam gäitnern kann und sich die

Gruppe nicht auf rlie beiden Gärten zu sehr aufteilt. 
.'

4i Kleintlergruppe: Aktuell maclren 2L Familien mit, rrr,elche die Hasen und Leo

betreuen- Das Hai;enhaus musste ersetzt werden, weil es abgesacK ist- Die

Gruppe freut sich auch {iber Zuwachs. Auch ältere Menschen sind explizit

willkommen gehei:isen.

Si plastiksammlung: Flastiksammlung findet nichtl weiter statt, weil der

Transportanbieter rJen Service abgeschafft hat. Die,etzte Sammlung findet im

!{
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Mittwoch j.9- Juni, statt. Ganze Rollen können im l,oodkeller zurückgegeben

werden, angefangerne Rollen können einfach noch aufgebraucht werden.

5) Grillgruppe'es ist;eweils alles vor Ort. Alle dürfen grillen. Sie sind eingeladen,

jeweils eine Notiz in einen der Chats zu machen, dpmit auch andere mitgrillen

können.

Z) Foodkeller: Jederr Samstag von L1-3-3 oder meist sogar auch bis L4Uhr

geöffnet und alle sind willkommen dort wunderba;* Lebensmittef zu kaufen.

Drei Kategorien von Angeboten:

a- Selbstgemachtes aus der Umgebung- Da' sind aucll neue Dinge

willkommer, * was mit Liebe gemacht wird, l'-ann im Foodkeller verkauft

werdgn, ,t 
:..

b. Sarnmelbed,tellungen, viel aüclr über Geba;ta oder auch direkt von

Bauerhöten, Vieles ist auch preislich sehr gut.'

C- Maschinenvermietung: alle Maschinen werdertt über Sharely angeboten:

sharely I tset ury V€r

d. Zusätzlich, pntsteht nun neu ein Depot irn Keller an der Entlisbergstrasse

2L.

Alle tnfos sind au{rder SIKO-Homepage verfügbar. iler Foodkeller ist froh, um

weitere Mithelfer*hnen. lnteressierte dürfen sich sinfach bei Qliver Michel

rnelden. i {

g) lndoorspielplatz: Muss Mitglied sein urn den Raurri nuüen. Der Raum darf

genutzt werden, 'r{enn dei Raurn nicht vermietet iiit. Ann Drengennann und

Kaya Deflorin leiteir neu den lndoorspielplatz. Sie ruachen im Ju,ni elnen Tag

der a{fenen Tür an. Für lnteressierte bieten sie e,ne Einführung, damit der

I ndoc r-$pielplatz eigen ständig genutzt werden känn. 
"

g) Holzofengruppe: lrrn Jubiläumsfest gab es zum *rsten Mal Pizza, danach

folgrten verschiedunste sehr schÖne, beliebte EveilF mit vielen Pizzas. Am

Florgen nach dern ,ttr/eihnachtsmarkt * nach einern sehr intensiven Pizzaevent -
gab es Feuer im l/t'agen. Der Grund ftir den Erand,rwar der zu dünne Baden.

üies war niemand aus der Gruppe, und vorallem nicltt dem leitenden Experten,

bewusst. Christopli und Rike haben die Planung eines neuen Ofens in die Hand

gensrnmen und über Auffahrt wurde der 2. Ofen gepaut. Die Gruppe hat sich

Itir einen einkamnrrigen Ofen entschieden. Es irrt geplant, den Ofen am

Siedlungsfest wiecler einzuweihen. Am 8. Oder 22. Juni wird die 2, Schicht

aufgetragen. Da '; drd es wieder viele Helfefinnen, brauchen - auch Kinder

iL
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dürfen mitmachenl Da das meiste Material wieder verwendet werden kqnnte,

ergahen sich fast keine Mehrkosten durch den Wiede'raufuau-

Sali dankt lrn Namen der ganzen SIKO allen Gruppen vcrn Herzen für ihren $uper

Einsatz. 'l

Ausblick 2024
t

3l-. Mai: Anlass zum Tag der Nachbarn, organisier{ durch die HG55. Es wird

LüsHot oogs gebdh.

8r Juni, 3.1-tr-6.30:'50Jahre Gesundheitszentrum lü1, das Alter- Das ArtStudio

wird verschiedene'<reative Angebote anbieten. Mithiile ebenfalls erwünseht.

L5. Juni: Clswntht:ater organisiert von allen Sikos hler auf dem Entfisberg. Es

wird Hot Dog geti':n. Viele Kucl'len sind gesucht. Jede Siko soltte LO Leute

bringen, die mithel?en.

6. Juli: euartierfesl am Gensssenschaftstag für den ganzen Entlisberg, also für

alte GenossenschAiten" Auf dem Flyer, der die kcmmenden Wschen in die
i

Briefkasten verteiti wird, gibt es einen QR Code, i5ni dem sich Flelferninnen

registrieren können. Bitte zahlreich mithelfen!

I"2. Juli: Glacevelo und Silent Disco

6 Mitteilungen vorl d#r ABZ

Susanne Heule ist die Siedlungspatin und erzählt aus der ABZ. Sie dankt der SIKO

und #len Gruppen von Herzen für das riesige Engagsment. Dann berichtet sie

über Updates von Seilen der ABZ.

I

7 Jahresrechnungen

Beni Urech informiert über die Jahresrechnung.

Das Budget für nirchstes iafrrwird auch vorgestellt.

S Revisoreabericht

Die Revisuren bestöitigen, dass die Rechnung richtig gefllhrt wurde und ss von ihnen

abgenommen wurde. Sie wurde gut gefiihrt. Alles wurde für rechtens befunden.

I Abnahrne der Jahresrschnung
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Die Rechnung 2023 wurdg einstimmig abgenommen-

!.$ Festlegung Jahresbelrlrag 
,

glie Slko ernpf,ehlt, den aktuellen Betrag von CHF 3.- beizrtbehalten, was einstimrnig

ansenommen wurde.

ll Wahl der SiKo

Safi infarmiert, dass alle tulitglieder der SIKO sich wiederum ;-rur Wahl stellen.

AIle Mitglieder werden ohtrc Gegenstimmen gewählt-

L

t?W*hl des Kassiers {',

EeniUrech wird einstimmil; zum Kassier gewählt.

ngWahl der Revisoren

Michael Ruch und Sebasti-an Duff wrden einstimmig gewählt-

14 Varie

Meret dankt frlluroijt-toß ftir seinen Einsatz für die Mis/uirkung unter dem Namen

Engisberg Zplus. lsiarcp Hort hat dafür einen dankel:rswerten wichtigen Beitrag

geleistet. Auclr war er Ansprechsperson für die Sikp, wenn es um Fragen vcm

Zusammenleben erler vsn Aktivitäten ging, Er hat die SIKO jeweils tatkräftig

unterstüEt. Marco Hurt wird die ABZ dernnächst lrerlassen, Monika übergibt

ihm ein Geschenk,'

Marco Hort bedaril,t sich auch für die gute Zusammr:narbeit und verabschiedet

sich.

Autträge ltir Unterhaltsarbeiten kommen in unpersönlichen Briefen daher ohne

ennnnrahnung del',, ABZ, ln Zukunft sollen diese, Briele durch die ABZ

angektlndigt werCt*n. Valbona nimmt Stellung und versichert, dass dies in

Zukunft anders larilen wird. Es soll nicht nur geschrieben werden. dass der

Auftrag vsn der ALIZ komrnt, es sollte ein Anschlag 1;emacht werden sder eine

Kommunikation auf WINK geben. So weiss trnäh, dass es cffiziell und

rechtrnäissig ist.

Blanca Höhn melr:'et, daSS am 25.05 an der Ecke Gr.ptav Heinrich Weg werden

Steinhaufen errichiet wetrden, in welchen Eidechsen sich einquartieren können-

Wer helfen möchte, darf sich bei der Baumgruppe rm:lden' (
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Beat Staufer weist,garauf hin, dass viel im Vogel läuli und lädt die tr-eute ein, an

den Anlässen wie Yoga, Jassen, Ksnzerte, Foodkellet etc. teilnehmen sollen.

:

Micha Brühlmann nreldet, dass extrem trockene Luft lst in den Wohnungen

vorherrschen. 2O- 30% Luftfeuchtigkeitwurde geme:isen. Empfnhlen wird 40-
6ü%. Werte unter.rOTo können sswohllür Menschen als auch für Möhel

schädlich sein. Micha hat rnit Firma Koster abgekläßr ob die Wohnungen

nachgertistet werdbn. Rückbe{euchtungen könnlen mÖglich sein und erste

Richtpreise filr ein Haus von ca. 11'000.- wären die Kosten. Dies ergäbe rund

1300 - 1500.- pro Wohnung. Die Urrterhaltskosten w$rden sich durch den

Einbau nicht erhöften. ,l

hricha legt Zettel aks für alljene, die dieses Problern sbenfalls kennen und

reicht diJse danachi der Siko ein.
Eine Bewohnerin nleldet, dass es extrem viel Staub tmt und fragt, cb dies einen

Zusammenhang m,t der mangelnden Feuchtigkeit hat. Micha wird einen

Aushang in jedes l reppenhaus hängen, damit es so r'iele Unterschriften wie

möglich gibt. I

r
Valbona Sali findei Vorgehen super. Die ABZ wird sidr die Sache auf ieden Falt

genaller anschauen und von einer Fachperson überprüfen lassen-

,'

Meret informiert itber den QR Code zum Siedlungschat, der aufgehängtwird.

I.5 Gemeinsamer Apero

I"6 Unterschrift Protokollprliferinnen

Oliver Michel ''

\,

Unterschrift, Ort und Datnrn

Li*rbeth Herger

Unterschrifi, Ort und Daturn

LZ '/4. /0 2t1
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